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Tabellensituation nicht zufriedenstellend! 
 

Schon seit längerer Zeit wollte der langjährige Spieler und Trainer Vaclav 
Peroutka, kurz Enzo genannt, sein Amt bei unserem Verein niederlegen. Job, 
Studium und Fußball mit dem damit verbundenen organisatorischen Auf-
wand forderten zu viel Zeit. Er fühlte sich ziemlich ausgelaugt und wollte mehr 
Zeit für sein Privatleben haben. Weil wir mit seiner Arbeit äußerst zufrieden 
waren, haben wir immer darauf gedrängt, dass er weitermacht. Nach der ent-
täuschenden 1:3 Heimniederlage gegen Regnitzlosau legte er endgültig sein 
Traineramt nieder. Obwohl wir nochmals versuchten ihn umzustimmen, ha-
ben wir schließlich seine Entscheidung akzeptiert. 
Schon in Selbitz saß Milo Janovsky, der uns vor Jahren von der Kreisliga bis 
in die Landesliga führte, auf der Trainerbank. Der Kontakt zu ihm ist nie ab-
gerissen, obwohl er zuletzt in der 1. Polnischen Liga als Co-Trainer aktiv war 
und jüngst die nächsthöhere Trainerlizenz in Bratislava erwarb. Aus alter 
Freundschaft erklärte er sich bereit, Verantwortung bis zur Winterpause zu 
übernehmen. Während die Partie in Selbitz mit 5:2 verloren ging, zeigte sich 
unsere Mannschaft zu Hause gegen die Zweite der SpVgg Bayreuth wie aus-

gewandelt. In einem klasse Spiel besiegten wir 
den damaligen Tabellenzweiten verdient mit 
4:0. Viele Fans freuten sich schon auf den nächsten Sonntag, denn die gegen den 
Abstieg kämpfende Bavaria Waischenfeld war zu Gast in Poppenreuth. Wer 
dachte, wir gewinnen im Vorbeigehen, täuschte sich gewaltig. Der Gast trat über-
raschend selbstbewusst und kampfstark auf. Zwar hatten wir ein optisches Über-
gewicht, aber unser Gegner ging mit dem ersten und einzigen Torschuss der ersten 
Halbzeit in Führung. Obwohl wir das Spiel in der zweiten Halbzeit drehten und 2:1 
in Führung lagen, reichte es wieder einmal nur zum Unentschieden. Undisziplinier-
tes Verhalten forderte seinen Tribut. Zwei gelb-rote Karten, die völlig unnötig waren, 
dezimierten unser Team, so dass wir in der Nachspielzeit um das Remis zittern 
mussten. Torwart Dominik Bejdak rettete uns den Punkt. 
Am kommenden Sonntag führt der Weg zum Tabellenletzten FC Tirschenreuth. 
Dort wird es sicherlich nicht einfacher, denn Tirschenreuth wird ähnlich agieren wie 
unser letzter Gegner. Wir hoffen darauf, dass die Arbeit von Milo bereits Früchte 
trägt und wir drei Punkte mit nach Hause nehmen, um genügend Abstand zu den 
Abstiegsrängen herzustellen. 

 

Zum letzten mal Hartwich-Zoigl 
Viele unserer Gäste haben ihn geliebt, den Hartwich-
Zoigl aus Mitterteich, den wir seit Jahren in unserem 
Sportheim ausgeschenkt haben. Thomas Seitz-Hart-
wich will kürzertreten und hat sich dazu entschieden, 
den Verkauf von Zoigl-Fässern einzustellen. Er will 
sich nur noch auf seinen Hofladen konzentrieren. 
Aus diesem Grund werden wir an diesem Wochen-
ende das letzte Mal diesen beliebten Kommunbrau-
haus-Zoigl anbieten können. 
Ein Besuch im Sportheim lohnt sich also diesmal be-
sonders. 

Weihnachtsmarkt durchführbar? 
Noch vor einigen Wochen, als die Inzidenz im Land-
kreis um die 10 schwankte, waren wir voller Hoffnung, 
heuer wieder unseren Weihnachtsmarkt im Kramer-
Stodl durchführen zu können. Nach den jüngsten Ent-
wicklungen ist es angezeigt, die Angelegenheit noch 
mal zu überdenken. Geplant wäre der Markt am Wo-
chenende vor dem 1. Advent. Gegenwärtig sondieren 
wir den Zuspruch unserer Austeller und prüfen wie wir 
den Stodl und das Umfeld coronagerecht vorbereiten 
können. An die dann geltenden Regeln werden wir uns 
auf jeden Fall halten.  
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Enzo - Ein sympathischer und 
engagierter Sportsmann ver-
lässt nach fast 10 Jahren den 
SV Poppenreuth. 



 


